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466 OIE BERNER WOCHE

W/^75 <//V ^r//7^z
Kursaal Bern
Täglich um 15.30 Uhr und 20.30 Uhr U n -

terhaltungskonzerte des Orche-
sters Bob Engel und Boule-Spiel.

Dancing abends im neuen Kuppelsaal,
Kapelle Albert Fehr.

An Ostern nachmittags u. abends grosse
Festtagskonzerte.

Am Ostermontag um 15.30 Uhr F a -

milien-Teekonzert, abends gros-
ses Unterhaltungskonzert.

Dancing am Ostermontag nachmittags und
abends.

Tierpark Dhhlhöizli
Auf die Osterfesttage hin sind nun auch

die ausdauerndsten Winterschläfer erwacht:
Im Frcilandterrarium herrscht unter den
vielen verschiedenen Eidechsen, Schlangen,
Schildkröten, Fröschen usw. seit einigen Ta-
gen — namentlich bei Sonnenschein — ein
sehr reges Leben. Die Vogelwiese hat wie-
der ihre volle Sommerbesetzung; sogar die
dicken Karpfen zeigen sich nach iiberstan-
dener Winterruhe gelegentlich an der Ober-
fläche des Teiches. Ein Storch, der sich
wegen Streitigkeiten von seinen Artgenos-
sen und von den übrigen Stelzvögeln di-
stanziert hat, schliesst sich jetzt um so

mehr an die Menschen an und hält sich mit
Vorliebe beim Eingang zur Vogelwiese auf.
— Die bewährte Wildschweinmutter hat
am 15. April sieben Frischlinge geboren, die
bereits angefangen haben, den Tierpark-
besuchern ihre lustigen Gesellschaftsspiele
vorzuführen. Bald werden auch in den
übrigen Gehegen Junge ^erscheinen; gegen-
wärtig sind fast alle Säugetiere noch damit
beschäftigt, ihren schäbig gewordenen Win-
terpelz abzustreifen und das neue, schöne
Sommerkleid anzulegen. — Die Fasanen
sind gegenwärtig besonders reich vertreten.
Die Fasanerie allein enthält sieben verschie-
dene Arten. Eine weitere, erst vor kurzem
eingetroffene Fasanenart aus China, die
sich durch ihre Seltenheit und Farbenpracht
auszeichnet, der Elliot-Fasan, ist im Viva-
rium ausgestellt. — Die Fischer seien noch
besonders aufmerksam gemacht auf die in
der letzten Zeit bedeutend ausgebaute
Sammlung einheimischer Fische.

Im Behälter der 'Stichlinge prunkt jetzt
das Männchen in den herrlichsten Far-
ben und steht im Bogriffe, sein am Boden
gebautes Nest von dem unscheinbar gefärb-
ten, grauen Weibchen mit Eiern füllen zu
lassen. H.

Schlussfeier der V. H. B.

Im Festsaal des Bellevue Palace fand
letzthin die 'Schlussfeier der Verwal-
tungs- und Handelsschule Bern statt. Di-
rektor Zeltner hiess in einer markanten
Ansprache die in erwartungsvoller Fest-
Stimmung erschienenen Schülerinnen und
Schüler sowie seine Mitarbeiter, Experten
und Gäste willkommen.

Umrahmt wurde der Abend durch musi-
kaiische Darbietungen aus Schülerkreisen,
ferner durch einen humorvollen Sketch, der
dankbare Zuhörer fand. Aber auch dem
Tanzvergnügen wurde gern und fleisisg ge-
huldigt. Wer hätte aber auch den rhyth-
mischen Klängen widerstehen können?

Im Namen aller widmete eine Schülerin
der V.H.B, anerkennende Worte, aus de^
nen zu spüren war, dass zwischen Lehr-
kräften und Schülern ein kameradschaft-
liches Verhältnis besteht Im Verein mit
pädagogischem Können und Vorstehen führt
dies dazu, dass aus einem vermeintlichen
Zwang eine ausgesprochene Freude zum
Lernen entsteht.

Nur zu rasch verflogen die schönen
Stunden, die für die Anwesenden nicht nur
ein Fest, sondern auch Abschied bedeuteten.
Die Mitternachtsstunde brachte den Ab-
schluss dieser wohlgelungenen Schlussfeier.

Wot.v t,s7 /o.v

a// O.v/e/vt .-®

Im

Kursaal Bern

Schöne Festtagskonzerte

Eine leckere Gabe für eifrige Abonnentenwerber

Bei den letzten Kursen konnten nicht alle Anmeldungen
berücksichtigt werden; wir bitten deshalb, sich rechtzeitig
einschreiben zu lassen für die im Januar und April be-
ginnenden Kurse für Handel, Sekretariat, Verwaltung, Ver-
kehr (Bahn, Post, Telephon, Zoll, Polizei), Arztgehll-
finnen, Sprachen u. Kunstgewerbe. Diplom, Schulberatung,
Stellenvermittlung, Praktikum. Auskunft u. Gratisprospekte

Neue Handelsschule Bern
Spitalgasse A (Karl-Schenk-Haus) Telephon 2 16 50

Den Jahres-Abonnementsbetrag von Fr. 15.— überweise ich gleichzeitig auf
Postcheckkonto III 11266. Damit habe ich auf die kostenfreie Lieferung einer
Schachtel „Flnessli" Anspruch, die Sie mir an meine nachstehende Adresse
senden wollen:

Diese
Geschenk'

packung

enthaltend herrlich mundende Schokolade-Biskuits, hergestellt aus

erstklassigen Rohmaterialien in bester Qualität, Totalgewicht: 300g,
erhalten Sie gratis für jeden neuen Berner-Woche-
Abonnenten, den Sie uns zuführen! Sie tun gut, mit Ihrer Werbung
in Bekanntenkreisen jetzt gleich zu beginnen. Diese erlesenen

Schokoladebiskuits sind nur in beschränkter Anzahl lieferbar.

Berner Woche Verlags AG, Laupenstrasse 7a, Bern

Ich melde Ihnen als neuen Abonnenten der Berner Woche:
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Kursaal kern
'I'ägliob um 15.30 Dkr und 20.30 Ilbr II n -

terkaltuugskon?. erte des Orebo-
sters Lob Kugel und Louls-Spiel.

Dan vin g abends im neuen Kuppolsaal,
Kapelle Albert Debr.

^.n Ostern naekmittags u. abends grosse
Desttagskon?erte.

^m Ostermontag um 15.30 Dkr Da-
milien-'Le «kontert, abends gros-
ses Dntorbaltungskonàt.

Dancing »m Ostermontag naekmittags und
abends.

Vierpark Dädlkülüli
^uk «lie Ostorkesttage kin sind nun aueb

Oie ausdauerndsten VVintvrsebläker erwaobt:
Im Droilandtorrarium kerrsebt unter den
vielen versvbiedenon Didoekson, Seklangen,
Sebildkrvten, Drösvken usw. seit einigen Da-
gen — namontlieb kei Sonnensekein — ein
sokr reges Leben. Die Vogelwiese k»t wie-
der ilire volle Sommerdesot^ung; sogar die
dioken Karpken Zeigen sieb naek übvrstan-
dener Winterruko golsgentliek an der Ober-
kläobe des Doiekss. Kin Stored, der sieb
wegen Streitigkeiten von seinen ^rtgonos-
sen und von den übrigen Stol/vögeln di-
«tangiert bat, sebliesst sieb jet?t um so

mebr an die blsnsekon an und bält sieb mit
Vorliebe beim Eingang zur Vogelwisse auk.
— Ois bewäbrts Wildsekweinmuttsr bat
am 15. TVpril sieben Driseklingo geboren, die
bereits angekangen baden, den Tierpark-
besueksrn ikre lustigen Ossollsekaktsspivlo
vor^ukübren. Laid werden aueb in den
übrigen Osbsgen dünge ^orsoboinen; gegen-
wärtig sind last alle Säugetiere noeb damit
besokäktigt, ibren sobitdig gewordenen Win-
torpoD àustreiken und das neue, seköns
Sommerkleid anzulegen. — Die Fasanen
sind gegenwärtig besonders reiek vertreten.
Die Fasanerie allein entbält sieben vsrsvbie-
dene ^Vrtsn. Dine weitere, erst vor kurssm
eingstrokksne Dasansnart aus Okina, die
sieb dureb ikre Ssitsnbsit und Dardsnpravkt
»U87vioknet, der DIIiat-Dasan, ist im Viva-
rium ausgestellt. — Die Disobor seien noeb
besonders aufmerksam gsmaebt auk die in
der let/den Xeit bedeutend ausgebaute
Sammlung einkeimiseber Disebe.

Im Lokälter der "Stickling« prunkt ^et?t
das Vänncben in den borrlieksten Dar-
den und stvbt im Logrikke, sein am Loden
gebautes blest von dem unsekeinbar gekärb-
ten, grauen Weibebon mit Diern killten ?.u

lassen. II.

l8clilu««seier der V. H. L.
Im Destsasl des Sellevue Salaee kand

Ist^tkin die Seblusskeisr der Verwal-
tungs- und Ilandslssebulo Lern statt. Di-
rsktor seltner biess in einer markanten
àspraodo die in erwartungsvoller Lest-
Stimmung ersebienvnon Sekülerinnsn und
Sebttler sowie seine blitarbeitsr, Dxpsrton
und Oästs willkommen.

Dmrabmt wurde der ^bond dureb musi-
kalisvbe Darbietungen aus Sebülorkreisen,
ferner dureb einen bumorvollen Sketvb, der
dankbare Aukvrer kand. TVbvr aueb dem
'llanüvergnügen wurde gern und klvisisg gv-
buldigt. Wer bätte aber aueb den rb^tb-
miseben Klängen widerstuben können?

Im Kamen aller widmete «ine Sebülerin
der V. D. R. anerkennende Worte, aus à
non ,.u spüren war, dass xwiseben Dsbr-
kräkton und Sebüler» ein kamsradsebakt-
liebes Verbältnis bestellt Im Verein mit
pädagogiseksm Können und Vorstellen kübrt
dies d»7u, dass aus einem vsrmsintliobon
/.wang eins ausgesproekene Dreude /.um
Lernen entstebt.

Kur ?u raseb verklagen die sekönen
Stunden, die kür die Anwesenden nivbt nur
ein Dost, sondern aueb ^bsebied bedeuteten.
Die blittvrnaobtsstundo bravkte den ^Vb-
sebluss dieser woblgvlungenen Sebiusskoier.

/.<>/ /o.<?

Im

KlII'Ml lill»
8oböno Desttagskonzisrtö

Line leekere Kabe für eifrige Abonnknienwerder

Sei don loteten Kursen Konntor, nick» alle Anmeldungen
bsrückslcbtlgt worden; wir bitten desbalb. sicb reckiisitig
olnsckreiben ru lassen für die im lanuar und ^pril be-
ginnenden Kurse für l-landel, 8sl<rs»aria». Verwaltung, Vor-
kebr (kakn, Pos», 'folepbon. ?oli, poliroi). ^rrtgobil-
sinnen. 5pracbon u. Kunstgeworbe. Diplom. 8ckulb«ratung.
5telienv«rmittlung. Praktikum. Auskunft u.Qrattsprospokto

^Isus ttsncivlziekuls Vvrn
5pi»algasso ^ sKarl-5cbenk-blaus) ^elepbon 2 16 50

Don labros-^bonnomsntsbetrag von fr. 15.— überweise ick gloicbrottig auf
posicbockkonto lll 11266. Damit babe Icb aus die kostenfreie l.iossrung einor
Zckacbtoi ..plnossli" ^nsprucb. die 5io mir an meine nacbstsbende Adresse

Diese
Qesciienk
Packung

sntbaltsnci bsrrllck munclsncis 5cbokolcicle-k!zkuitz, lisrgsztslü aus

srztklazzlgen ltobmateriollsn !n bester Qualität, Lotalzewickt: ZOO g,
ei'itatten 8ie gt°atts kür jeden neuen k s r n s r-Wo c b e -

Abonnenten, den 5!e unz rukubren! 5is tun gut, rnlt lbrsr Werbung
!n kekonntsnkràen jstTt glsicb xu beglnnsn. O!e5s erleienen
Zckokoladebizkvltz zind nur !n bezcbränktsr ^n^akl üskerbar.

Serner Wocbe Verlags I.oupenstras5s 7o, kern

lob melde lbnen als neuen Abonnenten der öernsr Wocbe:
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